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Intelligenz -Blatt
für die Ob eramts »Bezirk?

Nagold , Freudenstadt und Horb.

Im Verlag der- V rscher ' sche  n Buchdruckerei.

Nro . 58. Drenstag- den 21. Juli 1329 ..

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Nagold . Freuvenfladt . Unter Be¬
ziehung auf die früher » obcramtlichen
Erlasse werden die betreffenden Stel¬
len und Personen zu Einreichung ih¬
rer resp. Verzeichnisse , Fassionen und
Anzeigen über den Capitalien - und
Besoldungs - Besitz nach dem Stand
vom 1 . Juli d. I . hiemit aufgefordert.

Den 14 . Juli 1829.
Die K . Oberämter.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.  sEdlktalladung .j Da

die dahier bekannten Leibcscrben des
Johann Adam Frik von Nagold,
Matthäus Schuon von ebendaher und
Gottfried Schill von Ebhausen,
welche sämmtlich schon seit vielem Jah¬
ren verschollen sind , und bereits das
flebenzigste Lebensjahr zurückgelegt ha¬
ben , um Ausfolge deren in Pfleg¬
schaft flehenden Vermögens gebeten
haben , so ergeht hiemit an diese ge¬
dachten Personen oder deren etwaigen,
unbekannte Leibeserben die Aufforde¬

rung , sich binnen der unerflrecklichen
Frist von 90 Tagen dahier zu mel¬
den , und ihre Ansprüche darzuthun,
widrigenfalls dieselben rechtlich für
todt angenommen werden und deren
Vermögen unter die der Zeit bekann¬
ten Leibeserben vertheilt wird.

So beschlossen im Königlichen
Oberamtsgericht.

Nagold den iZ . Juli 1829.
Oberamtsrichter

Hoffacker.

OberamtsgerichL Freudenstadt.
F r e u d e n st a d t . In dein

oberamtsgerichtlich erkannten Gannte
des Jakob Friedrich Tri ? , Bäckers
und Gassenwirths auf dem Kniebis
werden alle , welche Forderungen an
sein Vermögen machen , oder sich etwa
für den Gemeinschuldner verbürgt ha¬
ben, hiemit aufgerufen , ihre Ansprü¬
che mid deren Vorzugs - Rechte dafür

am Montag den loten August
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhaus zu Baiersbronn
auszuführen , und sich zugleich über

i
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euren Borg « oder Nachlaß -Vergleich
zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch Bevollmächtig¬
ten , noch vor oder an obiger Tagfahrt
in einem schriftlichen Vortrage aus¬
führen würde , wird , soweit solche nicht
schon durch die Gerichts - Akten er¬
wiesen sind , durch ein nach der Li-
quidations - Verhandlung auszuspre-
chcndcs Erkenntniß von der gegen¬
wärtigen Ganntmasse ausgeschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , wel¬
che sich über einen Vergleich nicht
geäußert , wird angenommen , daß sie
den Erklärungen derer beitreten , wel¬
che mit ihnen gleiche Rechte haben.

Den do . Juli 1.829.
K . Oberamtsgericht.

W e i n l a n d.
Freude nstadt.  Dieser Liqui¬

dations - Verhandlung vorgängig wird
die Liegenschaft des Trik

Montag den Zten August
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhaus zu Baiersbronn
im öffentlichen Verkauf ausgeboten:
welche besieht in

Einem 2stockigtcn Wohnhaus mit
Scheuer , Stall und Keller , unter
Einem Dach an der Openauer
Straße;

4 Morgen , 2 Viertel Forstfeld , an
der Fürsienberger Gränze ; bei dem
Haus 1 Morgen 2 Viertel an obi¬
gem Stück . Den 10 . Juli 1829.

K . Oberamtsgericht.
Weinland.

Kameralamt Alpirsbach.
Unterbrändi bei Leinstet-

t e n. Da die unlängst vorgenommene
Verhandlung über den Verkauf und
die Verpachtung des vormaligen Pfarr-
Guts zu Unterbrändi die höchste Ge¬
nehmigung nicht erhalten hat , so wird

am Donnerstag den Zosten d. M.
in dem Wirthshaus des Martin
Schittenhelm  zu Fürnsal eine noch¬
malige öffentliche Verhandlung vorge¬
nommen und dabei das Gut sowohl
stückweise, als im Ganzen , zum Pacht
und zum Verkauf ausgeboten werden.

Das Gut besteht in
29 Mrg . z Vrtl . zelglichen Aeckern,
11 Mrg . 1. Vrtl . Wiesen , und
V2 Vrtl . Krautland.

Hiezu werden nun die Liebhaber
auf gedachten Tag , Morgens 7 Uhr
eingeladen.

Alpirsbach den 17 . Juli 1829.
K . Kameralamt.

Köhler.

Ebcrshardt,  Gerichts -Bezirks
Nagold . sGlaubiger - Aufruf .j Da
Johann Georg Hcrtcr , Burger und
Schuhmacher von Ebershardt , mehrere
Güter verkauft hat, -so werden alle
diejenige , welche aus irgend einem
Nechtsgrunde eine Ansprache an den¬
selben geltend machen können , anmit
aufgefordert , der Unterzeichneten Stelle
ihre Forderungen innerhalb 5o Ta¬
gen um so gewißer anzugeben , als je¬
der es sich dann selbst zuzuschreiben
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hat , wenn ihm sowohl bei Verweisung
der Güterkauf - Schillinge , als später
keine Befriedigung mehr verschafft
werden kann.

Den 14 . Juli 1829.
K . Amts - Notariat.

Stroh.
Alte,1 staig Stadt und

En zthal,  Gerichts -Bezirks Nagold.
sSchulden -Liquidationen . j Die Unter¬
zeichnete Stelle ist beauftragt , das
Schulden - Wesen der hienach bemeld-
ren Personen wo möglich im außer¬
gerichtlichen Wege durch Vergleich
zu erledigen.

Es werden daher alle diejenigen,
welche aus irgend einem Rechtsgrunde
eine Forderung an dieselben zu ma¬
chen haben , anmit aufgefordert , an
den hienach gesetzten Tagen

Morgens 8 Uhr,
auf den betreffenden Gemeinderaths-
Zimmern entweder in Person , oder
durch gesezlich Bevollmächtigte zu er¬
scheinen und ihre Forderungen gehö¬
rig zu liquidiren.

Gegen die nicht erscheinende aus
den vorliegenden Akten nicht zu er¬
sehende Gläubiger wird von dem Kö¬
niglichen Oberamtsgericht Nagold am

Montag deu Zisten August l. I.
der Präklusiv - Bescheid ausgesprochen,
von den Nichterscheinenden bekann¬
ten Gläubigern aber , falls ein Ver¬
gleich zu Stande kommt, angenommen
werden , als seyen sie der Mehrzahl
der erschienenen Gläubiger ihrer Ca»
thegorie beigetreten.

Liquidirt wird gegen:
1) Johannes Steiner,  Stadtrath,

Steinhauer -Meistcr zu Altenstaig.
Montag den i7ten August l. I.

2) Johann Georg Hehr , vom Enz-
thal , im Gasihof zum Hirsch zu
Simmersfeld,

Mittwoch den igten August l. I.
Den Z. Juli 1829.

K . Amts -Notariat.
Stroh.

'VV/V/V/V/VV/VWWVWWWWVAt

Außcramtltche Gegenstände.
Kurzer Lebens - Abriß  des

16. Joseph Brehm,  gewesenen Hel¬
fers zu Reutlingen , nebst ausführli¬
cher Darstellung seines im Monat
August 1828 verübten Verbrechens
Und der hierauf erfolgten Hinrichtung
am 18 . Juli 1829 , ist für 3 kr.
x . Stück zu haben bei

F . W . Bischer  in Nagold
und

E . L. Sturm  in Freudenstadt.

Nagold.  Ich mache hiermit
die ergebenste Anzeige , daß ich in
Zukunft jeden Mittwoch,  Mittags
12 Uhr von hier nach Stuttgart
abfahre , und Freitag Mittag hier wie¬
der ankomme.

Den 17 . Juli 1829.
Fracht - Fuhrmann

Stopper.

Altenstaig.  Es liegen gegen
Zfache gerichtliche Versicherung 5 or> si.
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Pflegschafts - Geld , welche bis Aakobl
d. I , vergeben werden , zum Auslei¬
hen parut , Nähere Auskunft ertheilt

Stadtschulthei 'ß Majer
in Altenstaig.

Nagold. ^Geld -Gesuch .) Ich
suche aus Auftrag , gegen Zfache ge¬
richtliche Versicherung . 200 fl. und
sehe baldigen Anträgen entgegen^

Den 19 . Juli L829«
F . W , Bischer.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch» und
Vrod - Preise^

In Na g 0 l d,
den 18. Juli >239.

Dinkel 1 Scheffel 8fl. 24kr. 5fl. I2kr.>5fl.—ke^
Haber 1 — 4fl- s kr. 4fl. —kr. 3fl.56kr.l
Roggen r Simrk ifl . 4 kr. ifl . 2 kr.—fl.—kr.
Gersten 1 — —fl. 8ükr.—fl. S4kr.—fl. zokr^
Bohnen 1 — ifl . —kr.- st. —kr.—fl.- kr.

Fleisch - Preiße.
Rindfleisch ^
Hammelfleisch. . . .
E6 )N>cincfleisch mit Speck

— — — ohne —
Kalbfleisch . . . . .

1 Pfund 6kr^
1 — 6kr.
1 — 6kr.
1 — 7kr.
1 6kr^

Brod - Laxe
Kernenbrod. . . . . . ..
r Kreuzerweck schwer . . .

S Pfd. 22kr.
10 Lvth.

Zn Al ten sta i g,
den 18. 2 »>i 1829.

Dinkel 1 Schfl . 5fl. 4vkr. 5fl. 28kc. 8fl. I2kr,
Haber 1 — 4ff- 2okr. 4fi. >8kr. 4fl. 6 kr.
Kernen 1 Sri . ist. 40k-. ifl. ZZkr. >fl. zskr.
Roggen 1 — ifl . g kr. ist. 6 kr. >fi. 4 kr.
Gersten 1 — —fl. 88kr̂ - fl. 86kr.—fl. 52kr,

- Das gute Herz.
Ein Generals der eine Festung einge¬

nommen hatte, auf welcher viele Verbre¬

cher gefangen faßen , sah einen neunzig,
jährigen Greis , dee lebenslänglich zum
Kerker verdammt war , und äufferte dar.
über menschenfreundlichr erwirb es wohl
nicht aukhaltem

Z .l der Neckar - Zeitung
Nro . 14 9.

lesew wir folgende Todes -Anzciee:
„Spei  er . Mein theurer Ehegatte,

der Stadtzinkenist Nicolaus Jeremias Winck
dahier hatte das schmerzhafte Unglück, bei
seinen Lebzeiten gestern Mittag halb zwölf
Uhr , indem er durch allzugroße Verlän¬
gerung eines in seinen Beruf geblasenen
Trillers , das Gleichgewicht verlor , vom
hiesigen protestantischen Kirchthurm her.
abzustürzen. Schon in der Mitte des
Falles hatte er seinen Geist aufgegeben,
fetzte jedoch seinen Sturz bis auf da»
Straßenpffaster ungestört fort, wo derselbe
nach noch nicht vollendetem Empfang al»
ler heiligen Stcrb - Sacramente , vollends
Verschied. Wer dir edle Seele meines
Ehegatten kannte, wird dir Größe meine»
Verlustes , und wer den hiesigen Kirch.
thurm kennt , die Höhe dieses Unglücks»
falles zu schätzen wissen.

„Für alle meinem seligen Gatten ins¬
besondere auch wahrend seine» Sturzes
erwiesene Theilnahme danke ich verbind»
lichst, und verbitte mir alle Condolenz,
da mich schon jetzt die Aussicht auf ein
besseres Leben tröstet , welches wir Beide,
ich und Er beginnen , als die nach Wie«
derverei'nigung schmachtende Stadtzinkeni-
sien Wittwe Maria Ursula Winck geborne
Hinck, Wirthschaft zum grünen Bären
und Schneiderherbergx."

Auflösung der Eharabe in Nro . 57.
M « rb ku m e.


	[Seite 285]
	[Seite 286]
	[Seite 287]
	[Seite 288]

